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Zwei heimische Weltenbummler erzähl) A^ei-Nr. voei^
ihren abenteuerlichen Reisen
Gerhard Wiesenbauer aus Jenbach und Josef Köchler
aus Terfens zeigen Abenteuer durch 5 Kontinente mit
»Multi vision« in 25 Veranstaltungen in Tirol
JENBACH(tti). Zwei be-

kannte heimische Welten-
bummler, Gerhard Wiesen-
bauer aus Jenbach und Jo-
set Köchler aus Terfens,
steigen nun mit ihrer ge-
meinsamen Dia-und Sound-
Multivisions-Show groß in
das Vortragsgeschehen
des kommenden Herbstes
ein. Mit 25 Veranstaltungen
teuren sie durch Tirol und
im kommenden Jahr will
man mit »Fernweh - erlebte
Träume« die Bundesländer
begeistern. Start ist am 5.
September im Jenbacher ] Spannende Erlebnisse aus 5 Kontinenten beim Vor-

trag Wiesenbauer-Köchler. Im Bild: Papua-Neuguinea,
Krieger in den Southern Highlands.

vz.
Wiesenbauer und Köchler

blicken auf viele unkonven-
tionelle und abenteuerliche
Reisen zurück. Für dieses
erste gemeinsame Projekt
wählten sie aus insgesamt
mehr als sieben Jahren Aus-
landsaufenthalt interessan-
te und sehr abwechslungs-
reiche Thpmenbereiche aus.

»Da ging's mit umgebauten
LkWs nach Norwegen und
IVtarokko, 8 Monate durch
die südamerikanischen An-
den, zweieinhalb Jahre In-
dienerlebnisse, Impressio-
nen aus dem Schneeland Ti-
bet werden zu sehen sein,
der Dschungel Neuguineas,
die Fahrt mit dem IVtotorrad
durch die Weite Australiens,
die Inseln der Südsee...«, be-
schreibt Wiesenbauer Inhal-
te dieser Multivisionsschau.
Im Hinblick auf die große

Tiroler Vortragsreihe über
ihre Reisehöhepunkte aus
über 7 Jahren gründeten
beide Weltenbummler die
Fotogemeinschaft »Dia und
Sound - Multivisionen« mit
dem Ziel, den Besuchern der
Vortrage die Schönheit und
Faszination des Reisens
(mit erstklassiger Technik
und professioneller Vor-
tragskonzeption) eben aus
ihrer Sicht zu vermitteln.
In halbjähriger, mühsamer

Arbeit wurden Bild, Ton
und Überblendung bis auf
Hundertstelsekunden auf-
einander abgestimmt. Die
exzellenten Fotos ver-
schmelzen mit sorgfältig
ausgewählter Musik zu ei-
nern harmonischen Ganzen.
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Dabei wird das persönliche
Vortrags-Erlebnis mit den
Weltenbummlern nicht zu
kurz kommen: »Natürlich
werden wir zwischen den
Bildserien über unsere Art
zu reisen, über diverse span-
nende Erlebnisse und Ge-
danken persönlich berichten
und stehen auch diversen

Anfragen zur Verfügung«,
betont im BZ-Gespräch Ger-
hard Wiesenbauer, der das
ganze Vorhaben einfach mit
dem Satz »Eine Diaschau,
die ohne allzuviele Worte
das Phänomen Fernweh be-
greifbar macht« umschreibt.
In folgenden Orten wird

die Dia-Show zu sehen sein:


